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d?.28. Wn anderer.
Ierstoß die schlaffkuntze/ siede sie in baumöh und lege sie mit tüchlein über.

N.29. Min säckgett.
<^?lmmhopjfen/4händevoll/thueihnin2leinwatne säckgen/koche stein

eßig/und lege sie wechselsweise warm auf.
^.30. Ein Pflaster-
cssimm silberglett/ ipfund/mache mit schweine<chmaltz ein vfiasterdar,
^^aus. H^t>«^.
^s.31. Ein anderes.
Abrenne ein stück casianiewbraun tuch zu pulver/ rühre es mit speichel zu
"^einem pfiaster/ streich es aufein tuch/ und leg es über.
e?.Z2. Ein pulver wider fthmeryen.

>renne knoblauch zu pulver/ und streue es darauf.
N.33. EmebehunF.
tt^ieß auf Heisse ziegelsieineeßig/ und laß den damvff'anden hindern
^gchen.
t^.34. Eine sillbe.
()?imm sein-krautsilMtdenölumen/^erstoß und koche es mitjungen borg-
^^schweineMmalß/presse es aus/ rühre ein epdotter darunter/ und lege
csmitbaumwolieauf.
1^35- Ein c»l wider schmeryen.
^oche lebeMgeMer^eseigen in rosemöl und etwas rosemwasser/biß das

^^wassersichverzchrthat.bestreichdaMtdenschmertzhafftenort. Oder
laßdiekeller<eselgeninrosewwass«weichen/hernachpresse sie in öl aus/
und streich es auf.
dl.36. Ein Präservativ.

^ 3rage einen ring vom zahn eines meer^pferds am singer.
l^.37. Ein anderes.

^rage weiß^wurtzel bey dir.

Das zwey und sechtzigste Capittl
Von der goldenen ader.

Innerlich.
N.i.' Eine mixturzur versiopsstenI«ldneuader.
c)?imm erdrauchiess?ntz/iloth/ eUx. pwpl. line 2ci6o, rinöi.marc.^ül5.
^ NN3 ' ier.
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fer.1iquol.relr.fo!. «rr. «des i quentgen. N,mm davon morgens und
abends in theelwasser 5<> troffen ein. /Vc/^, /",
I>l.2. Eine laxirende mhrur.
(V)immhindläufft<chlehdorn<wasser/jedes 2lotb/ wasser von Hirsch kol-
^''ben/1 halb loch/ krebs>augen/1scrupel/ jglar,. ,2 gran> rarc. virriol. 6
gran.
!>I;. Ein tranck.

^>onrinuireden kalch tranck/ C.p. 64. N. 7. eine zeitlang.
!>1.4. Ein andalcenoer tranck.
(1?!mmwegerlchtäschelkraut'wasser/ieSesz loch, acer.clettill.i loch/aqu.
^^c^rclwi. lrizi^. 82x01^.; loth/ prXpanrle rothe coralleu/1 quentgen,
drachenblut/1 halben scrupel/ laucl. opjgc. 2, gran/ hcpdelbeersprup/ 5
quentge«. H/n«/.
I>>5. Eine anhaltende esienn.
(>?lmm Myrrhen ejstntz, iz quentgen, bibergeil^corallen^tinctur/ iedes ein
»"quentgen, ünct ,nc»cl.«scrupel/ nimm davon alle 5 stunden 40 tropffen
in^^u.cinäm. c^6un^rein.
bl.ü. Pillen zuverstopffcergüldnerader.
(>?immsumm'!z<limcini3ci,exll'.liZli.^c»^, iedes F icrupel/ mache mit
^^der cilict. gi,r. c^l-ml-//. 25 pii/en daraus/ bestreue sie Mlt gepulverten
zimmet/ und nimm sie auf2 mahl abends ein.
N.7. Ewrranckroiderr)estnFenf^uß. <
Aimm tormentiUmatter-wmtz, iedes Noch/ zimmet/ nelcken/ galgant, iej

des 1 quentgen, campher/ i quentgen, stoß es zu pulver/ siede es in 1 kans
ne guten alten wein/ in vermachten gefäß 2 stunden lang, «lsdenn stlgees
durch,thue oarzu gepulverten campher/^ quentgen / trmck täglich 7 biß 8
loch warm davon.

Aeufferlich.
5l.8. Einbalsam.
»^immbaumöl/Zpfund/terpentin/wachS/iedes1 loch, rosen^wasser^loth,

laß es am ftuer ein wenig aufsieden/thue roth sante^puloer i loch dazu/
und laß es noch ein wemg kochen, /ö«^»^.
N.9- Eine salbe.
^oche die gipffelvon Petersilien/wollkmutund hollunder<prossen<jedes

^»1 band voll, in frischer butter, biß es grün wird, drücke es durch/ und be¬
streich den ort 3 oder4 mahl des tages damit.



___DasdrevundsickyiZsieCapitelvHnbeschwehruttgder lc. «87
l^ic?. Eine andere.
Nimm mumie, gebrannt pantoffelcholtz/ iedes Noth/ myrthewöl/ so viel

nöthigist. M/^^/.
l^n. Eine andere.
Schmiere die salbe Cap. 122. n. 14. oder Cap. 107. n. 4. auf.
^.12. Ein pftaster.
3ege Philip. ?gn5 emplalrrum lamrmnum Cap. 50. I>l. 79. auf.
1^.13. EinumschlaIwiderhessriFenfluß.
^imm eibisch^weiß liliewwurtzel/leiwsaamen/ bockshorn^saame»/ iedes

i loth/ bohnenmehl/ 2 loch / Meerzwiebel/ i loth/ kästipappeln, z Hand
voll/ die wurtzeln zerstoß/ und siede alles in milch/ stoß es weich/Mische dazu
mastixmnd rautemöl/undlegees über.
n.14. Em anderer.
SiedehollunderMZtter in waser/ und lege sie warm mit einem rothen

tnchaufdieader.
^.15. Ein pulver rvider hessriZen ftuß.
F^rockne das blut/ so heraus gelauffenMfemem vlechMd streue das pul¬

ver aufdieader.

Das örey und sechzigste Capitel
Von beschwehrungen der miltze.

Innerlich.
I<l. 1. Ein pulver in mily'beschrvehrunZ.
NlMM gebrannt Hirschhorn / annmonium äiap^orencnm martigle,

kredsaugen/ weissen agtfteiN/ iedes 2 loth/ pi-Xpan'rte corallen/ 4
loth, zinnober/ 5 quentgen/ die schwartzen zacken von krebs/Heeren/1viertel
pfund. Ht'//^/o»/<?l»^.
^. 2. Ein tranck.
^s>imm Hirschzunge/2 Hände voll/ weissen weity 2 kannen/ thue es in ein

starck glaß/ binde es mit papier zu/ welches durchlöchert ist/ laß es in
Wweo'UariXeinezeitlangsieden/ und trinct davon früh rchchtem 1 halb
9laß voll. /5?«F^/.
i^.z. Ein anderer.

^rinckevondem tranckCap.6z.^.4.
^4- Ein anderer.

rauche denhaberttranck Cap. 6^. n. 7.
^1'

«.5.
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